
Am 11. 09. verkündete G. Bush die Neue Weltordnung. Das war auf den Tag 

genau 11 Jahre vor der Sprengung der drei WTC-Türme, wobei die atomare 

Sprengung mittels einer „Mini-Nuke“ bis heute verheimlicht wird. Auf der 1-Dol-

lar-Note befindet sich das Siegel der Illuminati. Unter der Pyramide: „novus ordo 

seclorum“ - „Die Neue Weltordnung“. Die Note wurde unter Franklin D. Roose-

velt erstmals 1933 emittiert. Papst Benedikt erwähnte am 25.12.2005 die NWO 

beschönigend „Neue Weltordnung der Gerechtigkeit“. 

Kein Volk wurde bisher gefragt, ob es die NWO  überhaupt will.  Sichtbares Zei-

chen dieser „Ordnung“ ist die Globalisierung. Die Kabale sucht  jedem Bereich 

des menschlichen Daseins ihren autoritären Stempel aufzudrücken. Durch Ver-

schmelzung  von „Freihandelszonen“ wird die „Weltregierung“ installiert, wäh-

rend Rom Luzifer inthronisiert. Die Politikdarsteller bekommen ihre Weisungen 

von jenen, die in der pyramidalen Hierarchie über ihnen stehen. Hier (wie der 

Einführung des Teuro, der Bankenrettung usw.) erkennt man, daß bestimmte 

Vorhaben durchgesetzt werden, ohne den höchsten Souverän zu befragen. 

Tödlich für jede Demokratie. Dies ist noch der harmloseste Aspekt. Wenn man 

aber erfährt, das die Malthus-Doktrin umgesetzt, die Weltbevölkerung radikal 

dezimiert oder der Föderalismus abgeschafft werden soll zugunsten einer al-

les dominierenden Weltregierung mit absoluter Kontrolle über jeden Einzelnen, 

müssen wir unsere derzeitige, immer kritischer werdende Lage überdenken. 

Des „Großen Bruders“ Hunger nach persönlichen Daten und absoluter Kontrolle 

ist unersättlich, Chipimplementierung inklusive. Frieden und Glück ist aber nicht 

durch eine vereinheitlichtes, versklavendes, homogenes, graues Utopia zu er-

langen - „E Pluribus Unum“ - sondern Einheit in Vielfalt sollte die Devise bleiben.

Dieser Power-Point-Vortrag von T. Ickeroth geht auf die Hintergründe ein: Wel-

che Logen ziehen hinter den Kulissen die Fäden? Warum eine NWO? Was sind 

die Konsequenzen aus spiritueller Sicht? Wird sie bestand haben?

Im Anschluß an den Vortrag ist genügend Zeit für Fragen.

Autor Traugott Ickeroth 
http://traugott-ickeroth.com/.

Da der Platz der Teilnehmer sehr begrenzt ist,  
bitte vorher anmelden bei: 
 
Heike Breunig-Bußmann 
Tel.: 06127/91038 
oder 
Axel York Thiel von Kracht 
Tel.: 06174/930303

Info/Reservierung: www.taunus-veranstaltungen.de 
Email:  info@taunus-veranstaltungen.de

Was? 
Die Neue Weltordnung - Durch Logen in die  
globale Versklavung

Wo? 
Gasthaus Rudolph 
Alt-Niederhofheim 30, 
65835 Liederbach/Taunus

Wann? 
Samstag, 30. April 2016 um 19:00 Uhr

Wieviel? 
10 Euro

Liebe Freunde,  

wir möchten Euch einladen zu 
unserer nächsten Veranstal-
tung aus unserer philosophisch/
spirituellen Vortragsreihe. Am 
Samstag, den 30. April 2016 
präsentieren wir das Thema:

Die Neue Weltordnung
Durch Logen in die globale Versklavung


